
P r o t o k o l l  
 
über die 17. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 02.11.2023 im 

Bürgerhaus, Georg-Stolle-Platz 1, 64625 Bensheim 
 
 
Beginn:   18:00 Uhr 
 
Ende:    19:25 Uhr 
 
Anwesend sind: 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Deppert, Christine   
Stadtverordneter Bahadori, Feridun   
Stadtverordnete Becker, Sibylle   
Stadtverordneter Dorsheimer, Ralf   
Stadtverordneter Gärtner, Maximilian   
Stadtverordneter Heinz, Tobias   
Stadtverordnete Jackstein, Petra   
Stadtverordneter Klos, Rico   
Stadtverordnete Marquardt, Tanja   
Stadtverordnete Schich-Kiefer, Ingrid   
Stadtverordneter Dr. Schwabenland, Rolf   
Stadtverordneter Dr. Schwalbach, Peter   
Stadtverordneter Stenger, Bernhard   
Stadtverordnete Adam, Antje   
Stadtverordneter Castellanos, Peter   
Stadtverordneter Dr. Götz, Thomas   
Stadtverordneter Kredel, Jochen   
Stadtverordnete Rinke, Birgit   
Stadtverordnete Dr. Schmidt, Fatemeh   
Stadtverordnete Sterzelmaier, Doris   
Stadtverordneter von Hauff, Daniel   
Stadtverordnete Filippone, Adriana   
Stadtverordneter Kaltwasser, Jürgen   
Stadtverordnete Middleton, Eva   
Stadtverordneter Moritz, Heiko   
Stadtverordneter Stühling, Ralph   
Stadtverordneter Sydow, Michael   
Stadtverordnete Blumenschein, Lisa-Marie   
Stadtverordneter Eschborn, Thorsten   
Stadtverordneter Dr. Schepp, Rolf   
Stadtverordneter Fischer, Tobias Peter   
Stadtverordneter Apfel, Franz   
Stadtverordneter Koller, Norbert   
Stadtverordneter Hillenbrand, Alois   
Stadtverordneter Leisemann, Peter   
Stadtverordneter Dr. Tiemann, Rolf   
Stadtverordneter Kahnt, Rolf   
Stadtverordneter Penteker, Matthias   
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Entschuldigt: 
 
Stadtverordneter Jakob, Dominik   
Stadtverordneter Volprecht, Rudolf   
Stadtverordnete Glock, Sina Vanessa   
Stadtverordnete Hoeller, Sarah   
Stadtverordneter Wüstner, Hanns-Christian   
Stadtverordneter Bauer, Werner   
Stadtverordnete Dr. Vogt-Saggau, Ulrike   

 
Vom Magistrat: 
 
Bürgermeisterin Klein, Christine   
Erste Stadträtin Rauber-Jung, Nicole   
Stadtrat Born, Andreas   
Stadtrat Born, Peter L.   
Stadtrat Knapp, Manfred   
Stadträtin Dr. Koebe, Josefine   
Stadträtin Ottiger, Waltrud   
Stadtrat Roeder, Oliver   
Stadtrat Rothermel, Wilhelm   
Stadtrat Scharff, Andreas   
Stadtrat Seibert, Hans   

 
Vom Ortsbeirat: 
 
Ortsvorsteher Klapfenberger, Konrad   

 
Von der Verwaltung 
 
Verwaltung Batzel, Martin   
Verwaltung Bossler, Maike   
Verwaltung Wetzel, Markus   
Verwaltung Loser, Markus   
    
Schriftführerin Dietzel, Andrea   

___________________________________________________________________ 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Deppert eröffnet die Sitzung, begrüßt die Mitglieder des 
Magistrats sowie die Gäste. Sie stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenversammlung fest. 
 
 
Punkt 1.a) Mitteilungen und Berichte der Stadtverordnetenvorsteherin und 

der Ausschussvorsitzenden 
  

 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
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Punkt 1.b) Abgabe von persönlichen Erklärungen der Stadtverordneten 
oder Magistratsmitglieder 

  

 
Es liegen keine Anzeigen einer persönlichen Erklärung vor. 
 
 
Punkt 1.c) Mitteilungen und Berichte des Magistrats gemäß § 50 Abs. 3 

HGO 
  

 
Bürgermeisterin Klein informiert über die aktuelle Situation zur Stadtbibliothek 
insbesondere der Stromabschaltung am Folgetag im Objekt Neumarktcenters. Sie 
skizziert, ohne auf Details einzugehen, mögliche Varianten, die geprüft werden. 
Bürgermeisterin Klein beantwortet Fragen des Gremiums. 
 
 
Punkt 2) Eigenbetrieb Kinderbetreuung - Wirtschaftsplan 2024 
  

 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2024 wird 
 
 
im Erfolgsplan    in den Erträgen auf       30.391.961            EUR 
 
      in den Aufwendungen auf      30.391.961            EUR 
 
im Vermögensplan  Mittelherkunft         8.055.280  EUR 
 
    Mittelverwendung                  8.055.280   EUR 
 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 

Kredite werden in Höhe von 4.836.000 EUR veranschlagt.  
 
 

§ 3 
 
Es werden Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 4.400.000 € veranschlagt. 
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§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Wirtschaftsjahr 2024 zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.500.000 
EUR festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 

Die Ansätze für Investitionsmaßnahmen im Vermögensplan sind gegenseitig 
deckungsfähig. 
 
 

§ 6 
 

Es gilt die von der Stadtverordnetenversammlung am ___________ beschlossene 
Stellenübersicht. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 
Punkt 3) Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes mit 

Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 
hier: 1. Lesung 

  

 
Der Haushalt wird durch Bürgermeisterin Klein eingebracht. Die Rede ist in more-
Rubin einsehbar. 
 
 
Punkt 4.a) Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, SPD und FDP 

bezüglich "2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Bensheim vom 
14.12.2012" 

  

 
Anmerkung: Von Seiten der BfB-Fraktion wurde Einzelabstimmung beantragt. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 
1. In Ziff. 1 des Beschlussvorschlags und in Ziff. I.1. der beigefügten 2. 

Änderungssatzung betreffend § 5 Abs. 1 wird die Angabe „102,00 Euro“ (für 
den ersten Hund) durch „96,00 Euro“ ersetzt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 34 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
mehrheitlich angenommen 
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2. a) Die Ziff. 1 des Beschlussvorschlags wird wie folgt ergänzt: „für einen 

gefährlichen Hund 600,00 Euro (bis 500,00 Euro)“ 
 
 b) In der beigefügten 2. Änderungssatzung wird folgende Ziff. I.2. neu 

eingefügt: 
 
  „2.) § 5 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 
  Abweichend von Abs. 1 beträgt die Steuer für einen gefährlichen Hund 

jährlich 600,00 Euro.“ 
 
3. Die Ziff. I.2. und I.3. werden Ziff. I.3. und I.4. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 37 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 01 Enthaltung, 
einstimmig angenommen 
 
 
Punkt 4.b) 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer 

Hundesteuer im Gebiet der Stadt Bensheim vom 14.12.2012 
  

 
Anmerkung:  Aufgrund der Zustimmung zum Änderungsantrag unter Punkt 4.a)  

 wurde über die Vorlage nicht mehr abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
1. Ab dem 01.01.2024 werden folgende Steuersätze festgesetzt: 
 

für den ersten Hund    102,00 Euro (bisher   84,00 Euro) 
für den zweiten Hund    126,00 Euro (bisher   96,00 Euro) 
für den dritten und jeden weiteren Hund 150,00 Euro (bisher 102,00 Euro) 

 
2. Der beigefügten 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer 

Hundesteuer im Gebiet der Stadt Bensheim vom 14.12.2012 wird zugestimmt. 
 
 
Punkt 5) Anfrage der BfB-Fraktion bezüglich "Städtischer Schülerhort 

Kirchberg" 
  

 
Die Anfragebeantwortung wurde ausgehändigt. 
 
 
Punkt 6) Betreuungsangebote im Landesprogramm "Pakt für den Ganztag" 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung in der Sitzung vom 
23. März 2023 

  

 
Die Information wird zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 7) Jahresbericht 2022 der Stadt Bensheim nach den Richtlinien zum 

Umgang mit Sponsoring, Werbung, Spenden und mäzenatischen 
Schenkungen zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben 

  

 
Die Information wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 8) Vorlage des Quartalsberichtes der Stadt Bensheim für das II. 

Quartal 2023 
  

 
Die Information wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 9) Nichtumsetzbarkeit des Beschlusses über die Anmietung einer 

Flüchtlingsunterkunft im Ortsteil Schönberg 
  

 
Die Information wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Deppert schließt die Sitzung. 
 
 
Ende der Sitzung:  19:25 Uhr 
 
 
 
 
 
 
…………………………….      ………………………….. 
      Christine Deppert              Andrea Dietzel 
       Stv. Vorsteherin              Schriftführerin 
 
 
 


